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Wir entwickeln, produzieren und vertreiben hochwertige
lösemittelhaltige und wässrige Industrielacksysteme für
verschiedene Branchen im In- und Ausland.
Wir suchen ab September 2016 Auszubildende für die Berufe:

Produktionsfachkraft Chemie m/w
Schwerpunkt der Ausbildung ist das Herstellen von Lacken
und Beschichtungsstoffen nach Rezepturen, das Bedienen
und Pflegen von Produktionsanlagen und -geräten sowie die
Produkt- und Qualitätskontrolle.

Lacklaboranten m/w
Als Lacklaborant werden Sie an der Entwicklung und Her-
stellung innovativer Beschichtungsstoffe, an der Qualitäts-
prüfung unserer Produkte und am Dokumentieren der
Ergebnisse mitarbeiten.

Industriekaufleute m/w
Als Industriekaufmann/-frau bilden wir Sie in kaufmännisch/
betriebswirtschaftlichen Bereichen wie Materialwirtschaft,
Vertrieb und Marketing, Personal- sowie Finanz- und Rech-
nungswesen aus.

Sie werden bei uns praxisorientiert ausgebildet, d. h. Sie arbeiten in allen Bereichen mit und
lernen so alle Tätigkeiten, damit Sie nach einer erfolgreichen Ausbildung fit für das Berufsleben
sind. Richten Sie Ihre ausführliche Bewerbung an Herrn Schneider.

Grönenbacher Lackfabrik Gropper + Viandt GmbH
Hinter den Gärten 5 · 87730 Bad Grönenbach
Tel. +49 (0) 8334 9846-0 · bewerbung@gv-lacke.de

Mehr Info‘s unter:

www.gv-lacke.de

2022

Excellence in  
sustainable technology

GROB-WERKE GmbH & Co. KG I Industriestraße 4 I 87719 Mindelheim

Noch keine Zukunftspläne?
Starte deine Ausbildung bei GROB

Unsere Ausbildungsberufe (m/w/d)
• Elektroniker für Automatisierungstechnik
• Fachinformatiker
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Industriekaufleute
• Industriemechaniker
• Konstruktionsmechaniker
• Mechatroniker
• Technische Produktdesigner
• Werkstoffprüfer
• Zerspanungsmechaniker

Unsere dualen Studiengänge (m/w/d) 
•  Elektro- & Informationstechnik
•  Wirtschaftsingenieurwesen
•  Maschinenbau
•  Mechatronik

Schwerbehinderte und 
deren gleichgestellte Be-
werberinnen und Bewerber 
werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.

GROB_Ausbildung_Anzeige_DieLokale_MM_201x135mm.indd   1GROB_Ausbildung_Anzeige_DieLokale_MM_201x135mm.indd   1 20.02.2025   07:23:2720.02.2025   07:23:27

Unsere Standorte:
Mindelheim, Memmingen, 
Krumbach, Wolfertschwenden

Jetzt bewerben!

Kaufleute für Büromanagement

Duales Studium Steuerwesen

Steuerfachangestellte

Praktikanten

STEUER DEINE AUSBILDUNG 
MIT UNS: (M/W/D)

www.jackelundcollegen.de                       

D I E  L O K A L E  M E M M I N G E N
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Memmingen (as). „Hilfe zur Selbst-
hilfe“, das ist das Motto des Senior 
Expert Service (SES). Die Fachleute 
sind weltweit ehrenamtlich im Ein-
satz. Nun gibt es auch in Memmin-
gen einen Ansprechpartner: Fried-
rich Hermann kümmert sich darum, 
dass Helfende und Hilfesuchende 
zusammenkommen.

„Wir suchen ehrenamtliche Fachleu-
te aus allen Bereichen“, erklärt der 
Diplom-Kaufmann und Wirtschafts-
mediator i. R. Friedrich Hermann in 
einem Gespräch mit der LOKALEN. 
An dem Gespräch nimmt auch Seni-
or Expert Eberhard Westhauser teil, 
Diplomagraringenieur aus Lauben. 
Der 76-jährige Landwirtschaftsex-
perte ist ein lebender Beweis dafür, 
dass Erfahrung kein Verfallsdatum 
hat. 16 Einsätze in Ländern wie Tan-
sania, Uganda, Kosovo oder Moldau 
hat er bereits geleistet – alle über den 
SES. Ob es um den Aufbau moderner 
Ziegenhaltung im Kosovo ging oder 
um nachhaltige Anbaumethoden für 
Mais und Bohnen am Kilimandscha-
ro: Westhauser war stets beratend, 
anleitend und unterstützend tätig – 
immer im Sinne des SES-Prinzips: Hil-
fe zur Selbsthilfe. “Es geht nicht da-
rum, den großen Schulmeister zu 
markieren“, betont Hermann, „son-
dern darum, die Menschen zu befä-
higen, selbst für sich zu sorgen“. 
Als Deutschlands führende Entsen-
deorganisation für ehrenamtliche 
Fach- und Führungskräfte im Ruhe- 
stand steht der SES für konkrete, 
praxisnahe Hilfe zur Selbsthilfe – 

und das in über 170 Ländern auf al-
len Kontinenten. Bewerben für den 
„Weltdienst 30+“ können sich auch 
jüngere Menschen, die eine beruf-
liche Auszeit, ein Sabbatical, neh-
men. Der erste Einsatz dauert drei bis 
sechs Wochen. 

Insgesamt stellen mehr als 17.000 re-
gistrierte Expertinnen und Experten 
dem SES heute ihr Wissen zur Verfü-
gung. Sie kommen aus über 50 Be-
rufsbranchen: vom Handwerk über 
die Landwirtschaft bis zur Medizin, 
vom Schulwesen bis zur Unterneh-
mensberatung. Seit 1983 wurden 
über 65.000 Einsätze weltweit durch-
geführt, ein Drittel davon in Deutsch-
land. „Im Inland unterstützen wir mit 
dem Programm VerA plus kostenfrei 

Azubis, die Probleme mit ihrer Aus-
bildung haben im 1:1-Tandem mit ei-
nem Experten“, erklärt Hermann.  

Gebündelte Kompetenz für 
nachhaltige Entwicklung

Der SES vermittelt seine Fachkräfte 
gezielt dorthin, wo Bedarf und Po-
tenzial zusammentreffen: in kleinen 
und mittleren Unternehmen, Bil-
dungseinrichtungen, Verwaltungen, 
Kammern, sozialen und medizini-
schen Einrichtungen. Ziel ist stets die 
Stärkung lokaler Strukturen – part-
nerschaftlich, auf Augenhöhe und 
mit Blick auf langfristige Wirkung.

Gefördert wird der SES von den Bun-
desministerien für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und Entwicklung 
(BMZ) sowie für Bildung und For-
schung (BMBF). Getragen wird er von 
zentralen Säulen der deutschen Wirt-
schaft: BDI, BDA, DIHK und ZDH. Mit 
Sitz in Bonn und Vertretungen in 
ganz Deutschland – darunter auch 
neu im Allgäu – sowie rund 200 Re-
präsentantinnen und Repräsentan-
ten in 90 Ländern ist der SES ein welt-
weit eng vernetzter Partner für Ent-
wicklungszusammenarbeit.

Engagement mit Wirkung – 
für alle Beteiligten

Ob in Afrika, Europa, Asien oder vor 
der eigenen Haustür – der SES er-
möglicht echte Entwicklungspart-
nerschaften. Dabei profitieren nicht 
nur die Einsatzorte, sondern auch 
die Experts selbst. Für viele ist die Ar-
beit mit dem SES eine sinnstiften-
de und bereichernde Erfahrung, wie 
auch Eberhard Westhauser bestätigt: 
„Ich konnte mein Wissen weiterge-
ben, aber ich habe auch viel zurück-
bekommen – an Herzlichkeit, Offen-
heit und neuen Perspektiven.“ 
Westhauser ist einer von bislang nur 
drei Experten aus Memmingen, Fried-
rich Hermann hofft auf größeren Zu-
lauf: „Wir würden uns über Fachleute 
aus allen Berufen sehr freuen!“
Wer Interesse hat, erreicht das Mem-
minger Büro unter E-Mail: 
memmingen@ses-buero-muenchen.de
Weitere Informationen gibt es auch un-
ter www.ses-bonn.de. Infos zur Betreu-
ung von Azubis findet man unter 
vera.ses-bonn.de

Zukunft durch Erfahrung
Senior Expert Service (SES) jetzt auch in Memmingen 

Friedrich Hermann, Senior Expert-Berater in Memmingen, und Landwirtschaftsexperte Eberhard 
Westhauser.                          Foto: Antje Sonnleitner

• über 17 Ausbildungsberufe 
• verschiedene Standorte
• hohe Ausbildungsvergütung
• attraktive Benefits 
• coole Teams 
• viele Azubikollegen
• top Arbeitsausstattung
• Azubievents & gemeinsame
 Prüfungsvorbereitung
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Unterallgäu (dl). Das Unterallgäu ist 
ein Standort mit „sehr hohen Chan-
cen“ – das besagt erneut der aktu-
elle Zukunftsatlas, den die Prognos 
AG seit 2004 alle drei Jahre veröf-
fentlicht. Im Vergleich zu 2022 ist 
der Landkreis von Rang 37 auf Rang 
26 gestiegen.

„Es freut mich, dass unser Potenzial 
wieder in einer Studie bestätigt wur-
de. Die gute Wertung haben wir den 
innovativen Unternehmen und den 
vielen engagierten Menschen im Un-
terallgäu zu verdanken“, kommen-
tiert Landrat Alex Eder das Ergebnis. 
Zum Vergleich: Im Jahr 2004 lande-
te das Unterallgäu im ersten Ranking 
auf Platz 194.
Der Zukunftsatlas des Wirtschaftsfor-
schungsunternehmens Prognos er-
mittelt die Zukunftschancen und -ri-
siken aller 400 Kreise und kreisfreien 
Städte Deutschlands. Anhand von 29 
Indikatoren, die den Themenfeldern 

„Standort mit hohen Chancen“
Gute Zukunftsprognosen für das Unterallgäu 

 

Demografie, Arbeitsmarkt, Wettbe-
werb und Innovation, Wohlstand und 
soziale Lage zuzuordnen sind, wird 
ein Zukunftsindex ermittelt.
Konkrete Indikatoren sind zum Bei-
spiel das Bevölkerungswachstum, 
die Arbeitsplatzdichte, die Schulab-
brecherquote, die Gründungsinten-
sität, die Investitionsquote der In-
dustrie, die Kriminalitätsrate und die 
Kaufkraft.

Laut aktuellem Zukunftsatlas der Prognos AG ist der Landkreis Unterallgäu von Rang 37 auf 
Rang 26 gestiegen.                   Symbolbild: geralt/pixabay

Anhand des Indexes werden die Kreise 
platziert und außerdem in acht Klas-
sen eingestuft: In den Klassen eins bis 
vier dominieren die Zukunftschancen; 
Klasse fünf zeichnet sich durch einen 
ausgeglichenen Mix an Zukunfts-
chancen und -risiken aus, in den Klas-
sen sechs bis acht überwiegen die Zu-
kunftsrisiken. Das Unterallgäu ordnet 
die Prognos AG der Klasse zwei zu – 
„sehr hohe Chancen“.
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verwaltung@bfsnmm.de www.bsmn.de

Sicher Dir Deinen Ausbildungsplatz als

Staatlich geprüfte/rHelfer/in
für Ernährung und Versorgung

Staatlich geprüfte/r
Assistent/in

für Ernährung und Versorgung

Hauswirtschafter/in

Staatlich geprüfte/r

Pflegefachhelfer/in
und

Sozialbetreuer/in

Staatlich geprüfte/r
Kinderpfleger/in
Staatlich anerkannte/r
Erzieher/in

Endspurt Ausbildung! 
Schule vorbei und noch ohne 
Ausbildungsplatz?
Don´t panic: deine Berufsberatung der Agentur für Arbeit ist für dich da. 
Neutral und kostenlos, online oder persönlich. DU entscheidest. 

Kontakt: 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/kempten-memmingen/seite-der-
berufsberatung oder Tel. 0800 4 5555 00  
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Sozialkompetenz – eine Eigenschaft, 
die in der heutigen Zeit immer mehr 
verloren geht. Weil sich im Alltag 
und in den vermeintlich sozialen 
Netzwerken ein zunehmender Ego- 
ismus breitmacht. „Und doch ist 
der Begriff der Sozialkompetenz be-
deutend für unser Miteinander“, be-
tont Personalleiterin Rike Rau vom 
Klinikum Memmingen. Sie hatte die  
Ehre, Schülerinnen und Schüler des 
Memminger Berufsbildungszentrums 
Jakob Küner (BBZ) gemeinsam mit 
weiteren Partnerunternehmen der 
Schule für ihr soziales Verhalten 
auszuzeichnen.

Die fünf geehrten Schülerinnen und 
Schüler hatten sich laut Jury in be-
sonderem Maße für ihre Klassenka-

Miteinander statt Gegeneinander
Klinikum Memmingen  – Personalleiterin Rike Rau und Partnerunternehmen 

des BBZ zeichnen Jugendliche für Sozialkompetenz aus

meraden eingesetzt. Sie unterstütz-
ten ihre Mitschüler bei schulischen 
Problemen, engagierten sich beispiel- 
los für ein harmonisches Schulleben 
und halfen sogar in ihrer Freizeit bei 

Hilfsorganisationen oder in einem 
Pflegeheim. 
„Ihr habt getan, was viele nicht tun!“, 
betonte Schulleiter Albert Spitzner. „Ihr 
könnt WIR! Und das ist von unschätz-

barem Wert.“ Und er ergänzte noch: 
„Wissen kann man googeln, Charakter 
jedoch nicht. Macht weiter so!“ 
Auch Klinik-Personalleiterin Rike Rau 
unterstrich in ihrer Dankesrede: „Hier 
geht es um etwas, das über Zeugnis-
noten, Prüfungen und Tests hinaus-
geht. Ihr habt durch euer Verhalten 
gezeigt, was es heißt, eine Gemein-
schaft zu stärken.“ Dies sei in jedem 
Lebensbereich von großer Bedeu-
tung – im Beruf, im Privatleben und 
in der Gesellschaft. „Auch für die Tä-
tigkeit im  Klinikum Memmingen ist 
soziale Kompetenz eine wichtige Vo-
raussetzung.“ 
Rau bedankte sich auch bei den Leh-
rerinnen und Lehrern, die diese Aus-
zeichnung angestoßen und mitge-
tragen hatten. „Denn sie sehen Din-
ge, die nicht auf dem Papier stehen 
– und geben damit genau den Schü-
lern Wertschätzung, die vielleicht 
sonst still im Verborgenen agieren.“

BBZ-Schulleiter Albert Spitzner (hinten, links) und Klinik-Personalleiterin Rike Rau (hinten, Mit-
te) mit den jungen Preisträgerinnen und Preisträgern sowie weiteren Vertretern der Schule und 
der Partnerunternehmen.                                          Foto: Häfele/Pressestelle Klinikum Memmingen     

Bewirb dich jetzt!

Kaufmann/-frau für Bürokommunikation
Fachinformatiker/-in
Anästhesietechnische Assistenz
Operationstechnische Assistenz
Physician Assistant (B. SC.)

Medizinische/r Fachangestellte/r
Hebamme/Entbindungspfleger (B. Sc.) 
Pflegefachmann/-frau 
Pflegefachhelfer/-in

UNSERE AUSBILDUNGEN

Für alle Ausbildungsberufe gilt m/w/d

Anzeige
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Ottobeuren/Memmingen (dl). Vom 
8. bis 11. Juli 2025 machte der M+E 
Infotruck der Bayerischen Metall- 
und Elektroindustrie (Bayme) Halt 
bei der Berger Gruppe. An den 
Standorten in Ottobeuren und 
Memmingen erhielten rund 300 
Schüler die Gelegenheit, sich auf 
rund 80 Quadratmetern mit der 
„Faszination Technik“ auseinan-
derzusetzen. Dabei bot der Info-
truck einen einzigartigen Einblick 
in die technische Welt der M+E-In-
dustrie.

Das besondere Highlight des Be-
suchs war die praxisorientierte Ge-
staltung des Infotrucks: In der unte-
ren Etage konnten die Jugendlichen 
an verschiedenen Mitmach- und 
Experimentierstationen aktiv wer-
den. Diese ermöglichten es den in-
teressierten Schülern, die Mecha-
nismen und Technologien der M+E-
Branche hautnah zu erleben. In der 
oberen Etage standen die Ausbil-
dungsangebote der Berger Gruppe 

im Vordergrund. Hier informierten 
die Auszubildenden der Berger 
Gruppe über die vielfältigen Berufs-
möglichkeiten und ihre eigenen Er-
fahrungen in der Ausbildung.

Einblick in die Berufswelt

Neben dem Besuch des Infotrucks 
erhielten die Schüler auch die Gele-
genheit, während eines Rundgangs 
durch die Fertigungshallen und die 
Lehrwerkstatt der Berger Gruppe ei-
nen praktischen Eindruck von der 
Arbeitswelt bei einem erfolgreichen 
Unternehmen zu bekommen. Be-
sonders wertvoll war der Austausch 
mit den Auszubildenden, die ih-
re eigenen Erfahrungen teilten und 

„Faszination Technik“ 
M+E Infotruck zu Besuch bei der Berger Gruppe

Insgesamt nutzen rund 300 Schüler die Gelegenheit, sich im M+E Infotruck mit der „Faszination 
Technik“ auseinanderzusetzen.        Foto: Berger Gruppe

direkt von ihren Karrierewegen be-
richteten.

Berufliche Orientierung 
im Fokus

„Es freut uns sehr, dass der M+E In-
fotruck auch in diesem Jahr wieder 
zu uns gekommen ist. Das praxi-
sorientierte Informationsangebot 
hilft den Schülerinnen und Schü-
lern, sich für ihre berufliche Rich-
tung zu entscheiden und bietet ei-
nen ersten Einblick in die spannen-
de Welt der Technik. Zudem können 
sie sich direkt mit unserer Firma 
und den Ausbildungsangeboten bei 
Berger vertraut machen“, erklärte 
der Ausbildungsleiter der Berger 
Gruppe am Standort Ottobeuren.

Der Besuch des Infotrucks hat ein-
mal mehr gezeigt, wie wichtig pra-
xisnahe und direkte Informationen 
für die berufliche Orientierung von 
Jugendlichen sind. Dank der Unter-
stützung von Bayme können sich 
junge Menschen nun besser vor-
stellen, wie ihr zukünftiger Berufs-
weg aussehen könnte. 

Die Berger Gruppe bedankt sich bei 
Bayme, dass es erneut möglich war, 
den Infotruck auf dem Firmenge-
lände zu platzieren. 

WERDE JETZT TEIL DER BERGER FAMILIE! 
Bewirb dich jetzt und sichere dir eine erstklassige Ausbildung mit tollen Benefits! 

Du weißt noch nicht 
welcher Beruf zu dir passt? 
Mache jetzt ein Praktikum 
und finde es heraus! 

/ Familiäres Betriebsklima
/ 37,5 Stunden / Woche
/ Azubi- und Firmenevents
/ Gesundheitsmanagement

/ Weiterbildungen im In/Ausland
/ Mitarbeitervergünstigungen
/ Work-Life-Balance
/ Rad-Leasind

Deine Möglichkeiten:

Industriekaufleute (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)
Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Maschinen - und Anlagenführer (m/w/d)
Fackraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)
Fachkraft für Metalltechnik - 
FR Zerspanungstechnik (m/w/d)

/
/
/
/
/
/
/
/

SCAN ME!

JETZT ONLINE
BEWERBEN!

Wir suchen Sie !

Ihre Aufgaben
- Anzeigenverkauf für Zeitung
- Telefonakquise, Kundenbesuche, Angebotserstellung 

Wir bieten
- Weitgehend freie Zeiteinteilung
- Verschiedene Benefits

Wir erwarten
- Kundenfreundliches Auftreten & Kommunikationsfähigkeit
- Selbstständige Arbeitsweise 
- Idealerweise Außendienst- und Vertriebserfahrung  

Bewerbungen an
Die Lokale
In der Neuen Welt 10 87700 Memmingen
bewerbung@lokale-mm.de

- Idealerweise Außendienst- und Vertriebserfahrung  

In der Neuen Welt 10 87700 Memmingen

Auch fü
r 

Quereinsteiger!

Mitarbeiter Vertrieb (m/w/d) 
Auf Minijob-Basis oder Teilzeit (20 Std.)
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Memmingen (dl). Die Sommerferien 
sind da, doch einige Schulabgänger 
können die freie Zeit noch nicht so 
richtig genießen, weil sie noch kei-
nen Ausbildungsplatz gefunden ha-
ben. Dabei sind noch viele Ausbil-
dungsstellen im ganzen Allgäu und 
in Lindau offen! 

Jedes Jahr bleiben im Agenturbezirk 
Kempten-Memmingen viele Ausbil-
dungsplätze unbesetzt, aktuell sind 
in der Region noch über 2.500 Lehr-
stellen offen. Jeder von ihnen ist ei-
ne Chance, denn eine Ausbildung 
ebnet Jugendlichen den Weg in ih-
re berufliche Zukunft und ist der 
beste Schutz vor Arbeitslosigkeit. 
Nicht nur Eltern können ihre Kin-
der in dieser wichtigen Phase unter-
stützen. Auch Berufsberaterinnen 
und Berufsberater der Arbeitsagen-
tur helfen auf dem Weg in eine Aus-
bildung. 

Auch späterer Beginn möglich

Es ist auch jetzt noch möglich, einen 
potenziellen Ausbildungsbetrieb in 
einem Praktikum in den Ferien von 
den eigenen Stärken zu überzeugen. 
Denn für viele Ausbildungsberufe ist 

auch ein späterer Ausbildungsbeginn 
noch möglich. Die Berufsberater wis-
sen, welche Unternehmen noch auf 
Lehrlingssuche sind, kennen die ver-
schiedenen Ausbildungsberufe und 
beraten, welche Ausbildung für die 
Jugendlichen am besten passen 

Noch ohne Ausbildungsplatz?
Späte Bewerber haben beste Chancen

Noch kein Ausbildungsplatz in Sicht? Wer sich jetzt bewirbt, hat beste Chancen!   
           Foto: Bundesagentur für Arbeit

könnte. Dazu haben sie viele Unter-
stützungsangebote in petto.
„Wer sich jetzt schnell aktiv auf Aus-
bildungssuche begibt, hat noch gute 
Chancen auf eine Lehrstelle. Gemein-
sam mit den Eltern und unserer Be-
rufsberatung lässt sich für Jugendli-
che hier noch viel bewegen. Mit ei-
nem Ausbildungsplatz in der Tasche 
kann man die Sommerferien mit ei-
nem guten Gefühl genießen“, so Ma-
ria Amtmann, Vorsitzende der Ge-
schäftsführung der Arbeitsagentur 
Kempten-Memmingen. 

Die Berufsberatung der Agentur für Ar- 
beit Kempten-Memmingen ist erreich-
bar über Berufsberatung-Allgaeu@ar-
beitsagentur.de, Telefon 0800 45555 00 
(kostenfrei) oder über das Online-Kon-
taktformular https://www.arbeits-
agentur.de/vor-ort/kempten-mem-
mingen/seite-der-berufsberatung/ter-
minevereinbaren-bbve

München/Memmingen (dl). Gute 
Nachrichten für die Johann-Bier-
wirth-Schule (JBS) und alle betrof-
fenen Schüler und Eltern: Die Au-
ßenklasse der Berufsfachschule für 
technische Assistenten für Informa-
tik in Lauingen an der Johann-Bier-
wirth-Schule wird auch im kom-
menden Schuljahr fortgeführt.

Dies bestätigte Finanzstaatssekretär 
Martin Schöffel nun verbindlich. Klaus 
Holetschek, Memminger Landtags-
abgeordneter und CSU-Fraktions- 
vorsitzender im Bayerischen Land-
tag, hatte sich direkt an Staatsse-
kretär Schöffel gewandt, um Klar-
heit und Unterstützung für die JBS 
und die betroffenen Familien zu er-
reichen. „Ich freue mich sehr über 
diese Entscheidung. Die verbindli-
che Zusage schafft dringend benö-
tigte Planungssicherheit – sowohl für 
die Schülerinnen und Schüler sowie 
deren Eltern als auch für die Schule 
selbst“, betonte Holetschek.

Die zeitnahe Entscheidung war drin-
gend erforderlich, da andernfalls die 
Gefahr bestanden hätte, dass an-
gemeldete Schülerinnen und Schü-
ler sich anderweitig orientieren. 
„Eine klare Perspektive für die Ju-
gendlichen und ihre Eltern ist jetzt 
gesichert. Das stärkt die Bildungs-
landschaft in Memmingen“, so Ho-
letschek abschließend.

Schulleiterin Sandra Konzelmann 
zeigt sich ebenfalls erfreut über das 
Ergebnis:

„Ich freue mich sehr über das er-
reichte Ergebnis, das gibt Planungs-
sicherheit!“ Die Nachfrage ist hoch, 
doch laut Schulleiterin Konzelmann 
sind noch einige Schulplätze verfüg-
bar.

„Stärkt die Bildungsland-
schaft in Memmingen“

Berufsfachschule für Informatik an der JBS wird fortgeführt

Die Außenklasse der Berufsfachschule für technische Assistenten für Informatik an der Johann-
Bierwirth-Schule wird im kommenden Schuljahr fortgeführt.                             Foto: LOKALE Archiv
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Du gibst Dich nicht mit irgendeinem Ausbildungsplatz zufrieden, 
sondern möchtest mit einem spannenden und abwechslungsreichen 
Beruf dazu beitragen, dass unsere elektromagnetischen Aktoren 
und Sensoren in die Tiefsee abtauchen oder - in Satelliten  
verbaut - Richtung Sonne fliegen?

Du möchtest im Ingenieursparadies studieren und Dein ganzes 
Know-How in zukunftsorientierte High-Tech-Produkte stecken?

Dann los! Bewirb Dich bei uns! Wir freuen uns auf Dich!

FÜR DEN AUSBILDUNGS-/ 
STUDIENBEGINN 2026 BIETEN WIR VIELE 
EINSTIEGSMÖGLICHKEITEN

nicePAC GmbH
Verpackungstechnik

Frau Marina Rösch
Zunftweg 8
87496 Untrasried

Telefon 08372/3019611
E-Mail: Marina.Roesch@nice-pac.de
www.nice-pac.de

Mechaniker /
Mechatroniker (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet:
• Sie sind für die Montage und Installation von
elektromechanischen Baugruppen zuständig

• Neben der Installation und Verdrahtung kompletter
Geräte sind Sie auch für die Qualitäts- und
Sicherheitsprüfung verantwortlich

Ihre Qualifikation:
• Abgeschlossene Ausbildung im Bereich Elektrik oder
Elektroinstallation, Mechanik oder der Kfz-Branche

• Hohe Belastbarkeit, selbstständige Arbeitsweise,
Teamfähigkeit, Flexibilität

Produktdesigner (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet:
• Erstellen und Bearbeiten von Konstruktions- /
und Fertigungszeichnungen

• Erstellen von Stücklisten
• Selbstständiges Durchführen von Konstruktions-
tätigkeiten

• Technische Dokumentation
• Unterstützung bei der Abwicklung von Projekten

Ihre Qualifikation:
• Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als
technischer Zeichner / technischer Produktdesigner

• Mehrjährige Berufserfahrung im CAD-System Solid
Edge/Solid Works

• Sie sind es gewohnt selbstständig zu arbeiten,
sind flexibel und belastbar

• Sie sind zuverlässig und engagiert
• Berufserfahrung in der Konstruktion, vorzugsweise
Verpackungstechnik

Hilfskraft für die
CNC-Fertigung (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet:
• Unterstützung der Mitarbeiter in der CNC-Fertigung
• Allgemeine Werkstattaufgaben, Reinigungsarbeiten
an den Fräsmaschinen, diverse Lagerarbeiten

• Teile in die Fräsmaschinen einlegen und entgraten

Ihre Qualifikation:
• Abgeschlossene Ausbildung im Maschinenbereich
• Hohe Belastbarkeit, selbstständige Arbeitsweise,
Teamfähigkeit, Flexibilität

Hilfskraft für den
Montagebereich (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet:
• Unterstützung der Mitarbeiter in der Montage
• Allgemeine Werkstattaufgaben, Reinigungsarbeiten,
Schleif- und Polierarbeiten, diverse Lagerarbeiten

Ihre Qualifikation:
• Hohe Belastbarkeit, selbstständige Arbeitsweise,
Teamfähigkeit, Flexibilität

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie uns Ihre
schriftlichen Bewerbungsunterlagen
unter Angabe Ihres nächstmöglichen
Eintrittstermins an:

Die Firma nicePAC GmbH ist auf dem
Sektor Verpackungstechnik ein namhafter
Lieferant für generalüberholte Maschinen
im Bereich der Nahrungsmittelindustrie.

Zur Verstärkung unseres jungen und motivierten
Teams suchen wir zum baldigen Eintritt:

CNC-Fräser/Zerspanungs-
mechaniker (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet:
• Selbstständige Programmierung auf einem CAM-
System und die Fertigung von Frästeilen (Einzelteile)
auf einer CNC-Fräsmaschine

• Eigenständige Qualitätskontrolle der gefertigten Teile
• Regelmäßige Wartung und Pflege der Fräsmaschine

Ihre Qualifikation:
• Abgeschlossene Ausbildung oder Berufserfahrung
als Zerspanungsmechaniker bzw. CNC-Fräser

• Kenntnisse der Software Siemens 828 D wären
wünschenswert

• Hohe Belastbarkeit, selbstständiges, eigenverant-
wortliches genaues und sauberes Arbeiten


